
Beratung und Information

AEVO-Lehrgänge
Berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse

        Vorbereitung auf Ausbilder:innen-			 
Eignungsprüfung

Fördermöglichkeiten

Bildungsgutschein für Arbeitssuchende

Im Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit bieten 
wir verschiedene Maßnahmen an. Diese Maßnahmen 
können unter anderem von Betrieben, die für ihre Mit-
arbeiter:innen Kurzarbeit angemeldet haben, genutzt 
werden. Termine können nach Bedarf vereinbart 
werden. Arbeitssuchende Personen, die sich beruflich 
weiterqualifizieren möchten, können für Weiterbildun-
gen einen Bildungsgutschein von der Agentur für Arbeit 
erhalten.

Kompetenzzentrum der Handwerkskammer Bremen 
Handwerk gemeinnützige GmbH
Schongauer Straße 2
28219 Bremen
Telefon 0421 222744-0
info@handwerkbremen.de
www.handwerkbremen.de

Geschäftsführung: 
Reiner Krebs, Andreas Meyer
Amtsgericht Bremen, HRB 23456 HB

Kathrin Gebhardt	 						    
0421 222744-422

Kathrin Leber
0421 222744-421

weiterbildung@handwerkbremen.de

Der Werkzeugkasten für den Erfolg 
im Handwerk

Das Handwerk unterstützt Sie dabei, Ihren Handwerks-
betrieb fit für die Zukunft zu machen und liefert das 
nötige Rüstzeug für den unternehmerischen Erfolg. 

Egal, ob Sie auf der Suche nach neuen Technologien sind, 
kaufmännische Unterstützung suchen oder Beratungs-
bedarf in Personalfragen haben:

Unser Angebot ist immer praxisnah und kann auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse angepasst werden. Das Hand-
werk bietet das Knowhow von erfahrenen Handwerks-
meister:innen aus allen Gewerken und Expert:innen aus 
dem Bereich der Betriebswirtschaft mit 		
handwerklichem Hintergrund.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Webseite www.handwerkbremen.de oder in 
einem persönlichen Gespräch. Wir beraten Sie 
gern.



AEVO - Ausbilder:innen-	
eignungsverordnung 

	▗ Berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse
	▗ Vorbereitung auf die Ausbilder:inneneig-

nungsprüfung

Vollzeit - Kurs-Nr.: 22122
Teilzeit - Kurs-Nr.: 22121
Wochenendlehrg. - Kurs-Nr.: 222123

Inhalt
	▗ Ausbildungsvorraussetzungen prüfen und Ausbildung 	

		  planen
	▗ Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Aus	

		  zubildenden mitwirken
	▗ Ausbildung durchführen

Dauer

a) Teilzeit,ca. 3 Monate, 80 Stunden
2 Abende pro Woche (Mo/Do)		  18:00 - 21:15 Uhr 
einige Samstage 								        08:00 -13:00 Uhr

b) Vollzeit, 2 Wochen, 80 Stunden mit 1-wöchigem 
Abstand
Montag - Freitag									        08:00 - 15.00 Uhr

c) 3 Wochenenden - Unterricht jedes 2. Wochenende, 
gesamt 69 Unterrichtsstunden
Freitag																                15:00 - 21:15 Uhr
Samstag + Sonntag						      08:00 - 15:00 Uhr

Der Weg zum Meistertitel

Gesellenbrief in der Tasche – und wie geht es jetzt weiter? 
Wer sich für eine Fortbildung zur:zum Meister:in entschei-
det, verbessert nicht nur seine eigene Leistungsfähigkeit 
und Fachkompetenz, sondern schafft sich auch vielfältige 
Karriereperspektiven im Handwerk.

Es gibt vielfältige Gründe, 
Meister:in zu werden!
Wenn...

	▗ Sie sich in Ihrem Beruf selbst verwirklichen wollen und 
sogar ein eigenes Unternehmen leiten möchten.

	▗ Sie sich als Angestellte:r oder sogar als Chef:in anderer 
einen zukunftsorientierten, abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz sichern wollen.

	▗ Sie einen bestehenden Betrieb übernehmen möchten.
	▗ Sie mit der Meisterprüfung anstreben alle notwendigen 

fachlichen, betriebswirtschaftlichen und pädagogi-
schen Qualifikationen zu erwerben.

	▗ Sie mit dem Meisterbrief freien Zugang zur Hochschule 
erhalten möchten.

	▗ Sie sich die Kosten für die Meisterprüfung durch finan-
zielle Förderungen auch leisten können.

	▗ Sie junge Menschen im Handwerk ausbilden möchten.
	▗ Sie wissen, dass Handwerk „Made in Germany“ ist.
	▗ der Meisterbrief für Sie und Ihre Kunden:innen ein 

Qualitäts- und Vertrauenssiegel für Produkte und 
Leistungen des Handwerks ist.

Nehmen Sie Ihre Zukunft selbst in die Hand! 
Wir beraten Sie gern.

Termine und Kosten

Die aktuellen Termine und Lehrgangsgebüh-
ren entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.handwerkbremen.de

Einfach QR-Code scannen!

Förderung mit Bildungsgutschein oder als
Bildungszeit möglich.


